
Bemerkungen zu Dragon NaturallySpeaking 10.1 Deutsch:

Bei Version 10.1 handelt es sich um eine Vollversion, die nur mit gültiger
Seriennummer für Dragon NaturallySpeaking Version 10 installiert werden

Professional und Legal

1. Option zum Einstellen der Zeit nach der das Mikrofon automatisch inaktiv
geschaltet wird.
Im Dialog „Optionen“ auf der Registerkarte „Weitere Einstellungen“ können Sie unter
„Mikrofon nach <Minuten> Minuten Stille ausschalten“ die Zeitspanne einstellen nach
der das Mikrofon ausgeschaltet wird, wenn keine Eingabe erfolgt.

2. Optionen in NSSYSTEM.INI zum Ausschalten der automatischen Sprachmodell-
Anpassung beim Anlegen eines neuen Benutzers
Durch Setzen der Option „deu Do SmartLME=0“ im Abschnitt „[Settings]" wird der
Dialog „Sprachmodell anpassen" bei der Ausführung des Assistenten zum Anlegen
eines neuen Benutzers nicht mehr angezeigt.

3. Überarbeitete Versionen der Dokumentation:
 Online-Hilfe
 Lernprogramm
 Handbuch (Druck- und PDF-Version)

4. Zusätzliche Optionen zur Kontrolle der Befehle zum direkten Ausschneiden,
Kopieren und Löschen
Die Verfügbarkeit der Befehle zum direkten Ausschneiden, Kopieren und Löschen
lässt sich im Dialog "Optionen" auf dem Reiter "Befehle" konfigurieren.

5. Upgrade von Benutzerdateien vorheriger Versionen von Dragon
NaturallySpeaking
Bitte beachten Sie besonders beim Einsatz von Server-Profilen und Arbeiten an
unterschiedlichen Arbeitsplätzen, dass Benutzerdateien vorheriger Versionen von
Dragon NaturallySpeaking beim ersten Laden upgegradet werden. Erneutes Laden in
einer Vorgängerversion ist nicht möglich und führt zu einer Fehlermeldung.

Legal

1. Neues Vokabular mit signifikant verbessertem Sprachmodell
Die Version 10.1 von Dragon NaturallySpeaking Legal Deutsch Inhalte der ein neues
Vokabular der allgemeinen deutschen Rechtsprechung.

2. Verbesserte Regeln zur korrekten Formatierung von juristischen Referenzen
Die Regeln zur korrekten Formatierung von juristischen Referenzen wurden
überarbeitet und erheblich verbessert.

3. Übernahme der „Session“-Verzeichnisse beim Upgrade von Benutzerprofilen
Die akustische Information in den Unterverzeichnissen „Session“ werden beim
Upgrade in das neue Profile übernommen und stehen bei der akustischen
Optimierung zur Verfügung.



Bekannte Limitationen:

1. Alternative Schreibweise fehlt für einige Wörter:
Sollten Sie eine zusätzliche oder andere alternative Schreibweise eines Wortes
Wünschen als im Auslieferungszustand von Dragon NaturallySpeaking voreingestellt,
empfehlen wir eher die existierende Schreibweise zu ändern, als die zweite
alternative Schreibweise zu aktivieren. Sollten Sie z. B. statt „Ziff.“ die Abkürzung „Z.“
für Ziffer bevorzugen, empfehlen wir „Ziff.“ durch „Z.“ zu ersetzen.

2. Fehlerkennung von „OK“ in einigen Dialogen
Es kann vorkommen, dass der Begriff „OK“ zum Schließen von Dialogen nicht richtig
oder schlecht erkannt wird, Wir empfehlen, „OK“ über „Wörter“, „Trainieren“ zu
trainieren.

3. Grammatikalische Fehler bei Outlook Befehlen:
Bei einigen Befehlen zur Steuerung von Outlook liegen grammatikalische Fehler in
der Befehls-Syntax vor z. B. „öffne den (gesendete Nachrichten...". Diese Befehle
können durch Einsatz von äquivalenten, grammatikalisch korrekten Befehlen
vermieden werden, z. B. "öffne den Ordner (gesendete Nachrichten...".

4. Anpassung der benutzerspezifischen Befehle notwendig nach Upgrade von
Dragon NaturallySpeaking 8:
Nach Upgrade eines Benutzers von Dragon NaturallySpeaking 8 auf Dragon
NaturallySpeaking 10.1 ist es nötig, in allen benutzerspezifischen Befehlen, die
Referenzen zu den Befehlen "Mach das groß" und "Schreib das groß" enthalten,
diese Referenzen zu löschen um die korrekte Funktionsweise von Dragon
NaturallySpeaking 10.1 zu gewährleisten.
Sie finden diese Befehle im Kontext „Dragon NaturallySpeaking – DragonPad“ dort
„<formatierdas> <formatierung>“, „<formatierdas> <formatierung> und
<schriftschnitt>“, „<formatierdas> <großklein>“, „<schreibdas> <großklein>“ und im
Kontext „Wordpad – Wordpad“ dort „<w_formatierdas> <w_formatierung>“.
Aus den in diesen Befehlen verwendeten Listen, z. B. <formatierdas>, müssen Sie
die Einträge „mach das“, „mache das“, „schreib das“ und „schreibe das“, sowie „groß“
und „groß geschrieben“ entfernen. Aus den Befehlen selbst müssen Sie auch alle
Referenzen entfernen, so z. B. „if tmpFArg$ = "groß" then HeardWord "schreib",
"das", "groß"“ oder ähnliche.

5. Einige Befehle zur Steuerung von Internet Explorer 8 funktionieren nicht wie
erwartet
Einige Befehle zur Steuerung von Internet Explorer 8, wie z. B. „Fenster minimieren“
oder „Fenster maximieren“, funktionieren nicht wie erwartet.


